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Protokoll  
Jahreshauptversammlung des SPD-Ortsvereins Bad Bederkesa 
 
Zeit: Beginn: 19:30 Uhr, Ende: 22:20 Uhr 
Ort: Schlemmer-CaRé, Bad Bederkesa 

Anwesend: siehe Anwesenheitsliste (28 Wahlberechtigte, 1 Gast) 

 
Tagesordnung 
1. Eröffnung und Begrüßung 
2. Wahl einer Wahlkommission 
3. Bericht der Vorsitzenden 
4. Bericht des Kassierers  
5. Bericht der Revisoren  
6. Aussprache zu TOP 2 – 4  
7. Entlastung des Vorstandes  
8. Neuwahl des Ortsvereinsvorstandes 

a) Vorsitzende/r 
b)  Stellvertretende/r Vorsitzende/r 
c) Schriftführer/in 
d) Kassierer/in 
e) 5 Beisitzer/innen  
f) Wahl der Revisoren/innen 

9. Wahlen  
Bildungsbeauftragte/r 
Seniorenbeauftragte/r 
Jugendbeauftragte/r 
Internetbeauftragte/r 

10. Wahl der 4 Delegierten und 4 Ersatzdelegierten zum Unterbezirksparteitag 
11. Wahl der 4 Delegierten und 4 Ersatzdelegierten zur Nominierung der / des   Kandidatin/Kandidaten zur 

Landtagswahl/ zur Wahlkonferenz 
12. Wahl der 4 Delegierten und 4 Ersatzdelegierten für die Wahl der  

Vertreterinnen und Vertreter für  die Unterbezirksvertreterversammlung 
13. Wahlvorschläge für den Unterbezirksparteitag: Unterbezirksvorstand, Revisoren, Schiedskommission, Be-

zirksvorstand 
14. Wahlvorschläge für die Wahl der Delegierten zum Landes-  und Bundesparteitag 
15. Verschiedenes 

 
TOP 1  Eröffnung und Begrüßung 

Elena Reimann, begrüßt die Anwesenden und ermöglicht dem Gast Michael Muckle sich als Land-
tagskandidat für den Wahlkreis Hadeln-Wesermünde vorzustellen. Michael ist 23 Jahre alt, stu-
diert Jura und Politikwissenschaften und ist Mitglied im Gemeinderat des OV Beverstedt. Als 
Schwerpunkte seiner Arbeit sieht er die Einführung der inklusiven Beschulung, einen pragmati-
schen Umgang mit der Energiewende und die stärkere Nutzung des Internetauftrittes in der Par-
teiarbeit. Ein Augenmerk werde er auf eine hohe Transparenz in seiner politischen Arbeit legen.  
 

TOP 2  Wahl einer Wahlkommission 
Erhard Kölln, Michael Muckle und Dietrich Nickel werden einstimmig ohne Enthaltungen in die 
Wahlkommission gewählt. 

TOP 3  Bericht der Vorsitzenden 
Der OV Bederkesa besitzt zurzeit 64 Mitglieder. Im Jahr 2010 konnten 2 neue Mitglieder gewor-
ben werden, in 2011 gewannen wir 6 neue Mitglieder sowie 2 Zugänge durch Zuzug. Im laufen-
den Jahr traten unserem OV 3 neue Mitglieder und 1 Zuzug wurde verzeichnet. 
 
Die Aktivitäten unseres OV bezogen sich im Berichtszeitraum im Wesentlichen auf die Planung 
und Durchführung von Aktionen im Rahmen der Kommunalwahl. Auch wenn das erreichte Er-
gebnis nicht zufriedenstellend gewesen sei, könne man für die nächste Wahl positiv in die Zu-
kunft sehen, da durch die anstehende Fusion eine neue Situation für unsere Partei entstünde. 
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Für diese Arbeit erbittet Elena die Unterstützung aller Genossinnen und Genossen. 
 
Geplant sei im Rahmen der anstehenden Fusion eine Rundreise durch unsere Samtgemeinde für 
Langener Bürgerinnen und Bürger, um diesen einen Einblick in die Vielfältigkeit unserer Samtge-
meinde zu zeigen. 

TOP 4  Bericht des Kassierers  
Stefan Dilbat führt aus, dass der von ihm übernommene Kassenstand 14.060,23 € betragen habe. 
Der geprüfte Endstand belaufe sich auf 11.285,78, wobei ein Barbestand von 101,00 € enthalten 
sei. die Ausgaben haben sich im Wesentlichen auf Ausgaben für die Kommunalwahl bezogen. Er 
schätzt die eingesetzten Mittel als moderat ein. 
 
Stefan führt aus, dass der OV einer Wirtschaftsprüfung unterzogen worden sei. Dies sei eine nur 
sehr selten vorgenommene Handlung. Hierfür sei dem OV ein Zertifikat ausgestellt worden. 
 
Stefan bemängelt, dass es eine neue Version des Kassenprogrammes gegeben habe, das leider 
eine Konvertierung der Altdaten nicht zugelassen habe. 
 

TOP 5  Bericht der Revisoren  
Die Revisoren bestätigen eine ordentliche, fehlerfreie Kassenführung. 

 
TOP 6  Aussprache zu TOP 2 – 4  

wird nicht gewünscht 
 
TOP 7  Entlastung des Vorstandes  

Der Revisor Ehrhard Kölln beantragt die Entlastung des Vorstandes. Die Entlastung des Vorstan-
des erfolgt bei 2 Enthaltungen ohne Gegenstimmen. 

 
TOP 8  Neuwahl des Ortsvereinsvorstandes 

a) Vorsitzende/r 
 

Wahlvorschläge Elena Reimann Sven Gortzitza 

Stimmenverteilung 15 12 

Enthaltungen 1 

Zur Vorsitzenden gewählt ist damit Elena Reimann. 
 

b)  Stellvertretende/r Vorsitzende/r 
 

Wahlvorschläge Peer Augustin Stefan Dilbat 

Stimmenverteilung 15 13 

Enthaltungen 0 

Zum stellvertretenden Vorsitzenden gewählt ist damit Peer Augustin. 
 

c) Schriftführer/in 

Wahlvorschläge Gerold Reimann Sabine Peterson 

Stimmenverteilung 12 16 

Enthaltungen 0 

Zur Schriftführerin gewählt ist damit Sabine Peterson. 
 

d) Kassierer/in 

Wahlvorschläge Uwe Lorenz Arne Peterson 

Stimmenverteilung 18 10 

Enthaltungen 0 

Zum Kassierer gewählt ist damit Uwe Lorenz. 
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e) 5 Beisitzer/innen 

Wahlvorschläge Horst Backen-
köhler 

Sabine Dilbat Stefan Dilbat Christian Heise 

Stimmenverteilung 14 11 15 12 

 

Wahlvorschläge Volker Hellweg Kersten Jung Heinz Meyer Sieglinde  
von Twistern 

Stimmenverteilung 15 12 20 17 

Damit sind Heinz Meyer, Sieglinde von Twistern, Volker Hellweg, Stefan Dilbat und Horst Ba-
ckenköhler als Beisitzer gewählt. 
 
f) Wahl der Revisoren/innen 

Wahlvorschlag Anneliese Baacke 

Stimmenverteilung 27 

Enthaltungen 1 

Damit ist Anneliese Baacke als zusätzliche Revisorin gewählt. Helmut Wöhlke setzt diese Tätig  
keit ein weiteres Jahr fort. 

 
TOP 9  Wahlen 

a) Bildungsbeauftragte/r 
keine Wahlvorschläge 
 
b) Seniorenbeauftragte/r 

Wahlvorschlag Gerold Reimann 

Stimmenverteilung 27 

Enthaltungen 1 

Damit ist Gerold Reimann als Seniorenbeauftragter gewählt. 
 

      c) Jugendbeauftragter 
      keine Wahlvorschläge 
 
     d) Internetbeauftragte/r 

Wahlvorschlag Gerold Reimann 

Stimmenverteilung 27 

Enthaltungen 1 

Damit ist Gerold Reimann als Internetbeauftragter gewählt. Gerold appelliert an die Anwesenden, 
ihn in seiner Arbeit zu unterstützen.  
 

TOP 10  Wahl der 4 Delegierten und 4 Ersatzdelegierten zum Unterbezirksparteitag 
 

TOP 11  Wahl der 4 Delegierten und 4 Ersatzdelegierten zur Nominierung der / des  Kandida-
tin/Kandidaten zur Landtagswahl/ zur Wahlkonferenz 
 

TOP 12  Wahl der 4 Delegierten und 4 Ersatzdelegierten für die Wahl der Vertreterinnen und Vertre-
ter für  die Unterbezirksvertreterversammlung 
Auf einstimmigen Beschluss werden die Wahlen zu TOP 10-12 zu einer gemeinsamen Delegier-
tenwahl zusammengefasst. 
a) Delegierte 

Wahlvorschläge Elena Reimann Stefan Dilbat Heinz Meyer Anneliese Baacke 

Stimmenverteilung 16 14 13 13 

 

Wahlvorschläge Thomas  
Kuberski, jr. 

Sven Gortzitza Christian Heise Thomas 
 Kuberski, sr. 

Stimmenverteilung 13 13 10 7 
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Wegen gleicher Stimmenzahl von drei Kandidaten ziehen Heinz Meyer und Sven Gortzitza ihre 
Kandidatur zurück. Damit sind Elena Reimann, Stefan Dilbat, Anneliese Baacke und Thomas Ku-
berski jr. als Delegierte gewählt. 
 
b) Ersatzdelegierte 

Wahlvorschläge Sabine Dilbat Sven Gortzitza Christian Heise Ursula Uhlich 

Die vier Kandidaten werden einstimmig ohne Enthaltungen als Ersatzdelegierte gewählt. 
 

TOP 13  Wahlvorschläge für den Unterbezirksparteitag: Unterbezirksvorstand, Revisoren, Schieds-
kommission, Bezirksvorstand 
Stefan Dilbat bewirbt sich um den Wahlvorschlag zum stellvertretenden Unterbezirksvorsitzen-
den. Die Anwesenden unterstützen dies mit einem einstimmigen Beschluss. 
Ein Wahlvorschlag von Daniela Behrens für den Unterbezirksvorsitz wird bei 3 Enthaltungen und 
einer Gegenstimme unterstützt. 
 

TOP 14  Wahlvorschläge für die Wahl der Delegierten zum Landes-  und Bundesparteitag 
keine Wahlvorschläge 
 

TOP 15  Verschiedenes 
a) Elena beglückwünscht Ehrhardt Kölln für eine 25-jährige Parteizugehörigkeit und überreicht 
ihm das Ehrungsdokument sowie eine silberne Anstecknadel. 
 
b)Elke Nimbach appelliert an die anwesenden Genossinnen und Genossen trotz kontroverser 
Meinungen im Detail das Ganze zu sehen und sich an einer aktiven Mitarbeit zu beteiligen. 
 
c) Horst Backenköhler weist auf die geplante Grünkohlwanderung am 26.02.12 hin. Sie startet im 
„Waldwinkel“ (Debstedter Straße) um 10.30 Uhr. 
 
d) Peer erklärt, dass die vom BUND kritisierte starke Ausastung einiger Landstraße versicherungs-
technische Notwendigkeit sei. 

 

 
Protokollführer  
Uwe Lorenz 


